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Verbandsliga / Landesligen

Quo vadis, PSY Eutin ?
Wyker TB schafft den Sprung in die Landesliga

Von Spielleiter Dr.Dirk Dähnhardt
as wahrscheinlich schon in aller Munde ist, hat mich sehr überrascht, als ich zum
ersten Mal hörte, dass die Mannschaft des PSV Eutin nach der grandios gewon-

nenen Aufstiegsrunde auseinander gebrochen ist.
Der Wechsel von Linn Engelmann zum einmal gegeben, als Berkenthin seine
VfB Lübeck hätte wohl noch verkraftet Mannschaft aus der Regionalliga in die
werden können, aber der Vedust von Verbandsligazurückgezogenhatte.Da-
Matthias Gosch (nach Hamburg zum mals wurde dann mit neun Mannschaf-
Horner TV) war nicht mehr zu kompen- ten gespielt. Dieses Durcheinander
sieren. Eine reelle Chance in der Ober- kommt deshalb zustande, weil der Ab-
liga mithalten zu können, ist ausge- meldetermin für die Spielklassen auf
schlossen, ein Ersatz ist nicht vorhan- norddeutscher bzw. Bundesebene ei-

hätt.

den. nen Monat später als bei uns liegt.
Die übrig gebliebenen Spieler sind nach Damit nicht genug, auch in der Landes-
Stockelsdorf bzw. nach Altenholz ge- liga hat es Veränderungen gegeben,
wechselt, so dass die Ex-Zweite von nachdem Husum und GroßsolUMunk-
Eutin einen Platz in der Bezirksliga er- brarup llzurückgezogen haben. In bei-

den Fällen sind Spielerabgänge zu ver-
Natürlich fragt man sich, wie es kom- zeichnen gewesen, die diese Mann-
men kann, dass eine Mannschaft nach schaften so geschwächt haben, dass
erfolgreichem Aufstieg auseinanderfällt. ein Verbleib in der Landesliga nicht sinn-
Dielnternaskenneichnicht, ichmöchte vol l  erschien. So konnten die Meister
sie auch nicht kennen, aber seltsam ist der Bezirksligen direkt aufsteigen und
es doch. die Zweiten dieser Ligen noch einen
Wat dem eenen sin Uhl, is dem annern Aufsteiger ermitteln. Laut Spielordnung
sin Nachtigall und so bleibt Altenholz hätten zunächst die jeweils Achten der
aufgrund der SpO des norddeutschen LandesligaeinRelegationsspielaustra-
Verbandes in der Oberliga. Für uns im gen müssen. lm Norden gab es nur
Lande bedeutet das, dass in der sieben Mannschaften und Absteiger
Verbandsliga nurmitsieben Mannschaf- Altenholz ll l möchte in der kommenden
ten gespielt wird. Erst am 4. Mai um Saison in der Bezirksliga spielen.
24.00 Uhr war es offiziell, dass Alten- Die Aufstiegsrunde hat am 5. Mai in
holz das Angebot, in der Oberliga zu Lübeck stattgefunden. Wyker TB und
spielen, angenommen hat. Der Termin ElmshomerBChabensichmitSCBunte-
für Entscheidungsspiele zur VL und LL kuh spannende Spiele geliefert. Elms-
warlängstverstrichen (31.3. bzw. 15.4.), horn spielte zweimal Unentschieden,
so dass nur mit sieben Mannschaften aberWykkonntesich inderBegegnung
gespielt werden kann. gegen Buntekuh knapp mit 5:3 behaup-
Eine ähnliche Situation hat es schon ten.

Neueinteilung:

1.SG GroßsolUMunkbr.
2.ATSV Stockelsdorf ll
3.BW Wittorf ll
4.Rendsburger BG
5.BSG Eutin
6.MTV ltzehoe
7.VfL Oldesloe

Damit steht nun endlich die Zusammen-
setzung der Landesklassen und die Be-
zirke und Kreise können mit der Saison-
vorbereitung begin nen.
Wichtig:
Wenn der Antrag des Spielausschus-
ses auf dem Verbandstag angenom-
men wird, werden in Zukunft keine Spie-
le mehr wegen des Einsatzes von Ju-
gendlichen auf überregionaler Ebene
verlegt. Dennoch bitte ich bei der Nen-
nung der Hallentermine um Mitteilung,
wann nicht gespielt werden soll oder
kann.
Dazu gehören auch Urlaubswünsche,
Weihnachtsfeiern etc. lch werde mich
bemühen, alle Wünsche zu berücksich-
tigen. Bisher hat das auch eigentlich
immer geklappt.
Dirk Dähnhardt
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Bezirk Süd: 300

Bezirksliga: 301
Stand: 11 .03.2001

Abschlusstabelle :

1.VfB Lübeck ll
2.SG Buntekuh
3.Möllner SV l l
4.Eintracht Segeberg
S.TSV Berkenthin ll
6.TSV Malente
7.SC Stockelsdorf
8.Olympia Schwartau

Spielleiter 301:

Bezirksklasse Nord: 302
Stand: 1 1.03.2001

Bezirksklasse Süd: 303
Stand: 11 .03.2001

Abschlusstabelle :

l.Kaltenkirchener TS 14 74:38 25: 3
2.Leezener SG 14 77:35 23: 5
3.VfL Oldesloe ll 14 68:4 18:10
4.TSV Berkenthin lll 14 64:48 17:1'l
5.Hoisbütteler SV 14 56:56 14:14
6.TSV Lütjensee 14 40:72 6:22
T.Eintracht Segeberg ll 14 30:82 i:23
8.TSV Nahe 14 39:73 4:24

23617 Stockelsdorf Tel. 0451 | 495517

14 73:23 23:. 'l

14 66:38 :t9: 7
14 59:53 14:14
14 53:51 13:13
14 46:50 12:12
14 51:61 1'l:17
14 31:57 6:16
14 29:75 4:22

Abschlusstabelle:

1.BSG Eutin l l
2.PSV Eutin ll
3.TSV Heiligenhafen
4.SG Ratzeb./ATSV St.
5.SC Buntekuh ll
6.Gleschendorfer TV
T.Olymp.Schwartau ll
8.SV Wahlstedt

Spielleiter 302 / 303:

14 82:30 25;3
14 83:29 24: 4
14 65:47 20: 8
14 53:59 14:14
14  51 :61  10 :18
14 36:76 7121
14 43:69 6:22
14 35:77 6:22

Hajo Schmidt Klaus-Groth-Str.5 a

Dr.Dirk Dähnhardt Rönkweg 11 c
23611 BadSchwartau Tel.0451124327
eMail: Dirk.Daehnhardt@t-online.de

Lübeck entpuppt sich als gutes Pflaster für die Nationalmannschaft

Deutschland - Niederlande

Nach elf Niederlagen seit 1984 konn-
te die (gemischte) deutsche Natio-
nalmannschaft erstmals wieder ei-
nen Ländervergleich gegen die Nie-
derlande gewinnen.
Vor über 700 Zuschauern in der Lübek-
ker Halle gewann die deutschq Mann-
schaft diese Begegnung mit 3:2.
Mit im Aufgebot des DBV waren u.a. die
Nordlichter Kristof Hopp und Thomas
Tesche, die al lerdings einen unglückl i -
chen Tag erwischten und mit ihrer Lei-
stung nicht zufrieden waren.
Nach einem guten Start und einer si-
cheren Führung fehlte die Konzentrati-
on und es schlichen sich zahlreiche
Fehler ins Spiel des deutschen Meister

doppels, so dass der erste Satz verlo-
ren ging.
lm zweiten Satz gerieten die beiden in
Rückstand und konnten diesen gegen
die 14. der Weltrangliste Quinten van
Dalm/Dennis Lens nicht wieder wett-

DD: Nicole Grether/NicolPitro - Nicole
van Hooren/Lotte Jonathans
1 5 : 1 1  9 : 1 5  1 5 : 1 1
Fotos von dieser Begegnung gibt es
auf der Homepage von Walter Decker
u nter www. badmi ntonfotos.de zu se-
hen.
Bereits einen Tag später verlor die deut-
sche Mannschaft in Göttingen gegen
die Niederlande glatt mit 0:5.
(Text teilweise entnommen aus dem
Internet kbvkiel.de von Oliver Radden -
ro)

Deutscher 3:2 ErfoIT
in Lübeck

machen.
Folgend alle
reihenfolge:
G D :  B j ö r n
Siegemund/
Nicol Pitro -
D e n n i s
Lens /Er ica
v a n  d e n
Heuvel
1 5 : 5  1 5 : 1 3
DE:  Kat ja
Michalcwsky
-  J u d i t h
Meulendijks
4 : 1 1  7 : 1 1
H E :  J e n s
Roch
D i c k y
Palyama
1 5 : 8  1 5 : 1 0

HD:
K r i s t o f
H o p p / T h o - .
masTesche
-  D e n n i s
Lens /Chr is
Brui l
1 1 : 1 5  8 : 1 5

Resultate in der Spiel-

Thomas Tesche und Kristof Hopp verloren ihr Doppel in zwei
Sätzen gegen die Niederländer Lens/Bruil. Foto: Walter Decker

ffi



5+612001 BADMINTO,w S/ttASH Seite 21

Liether Oldie-Turnier :

Bivies in der Turnierleitung r
Uhus auf dem Feld

So sah es wieder beim Badminton in der KGS-Halle in Elmshorn aus, als derSV Lieth
zum 4.Mal ihr Oldie-Turnier ausrichtete. Bei herrl ichem Wefter zeigten die teilnah-
meberechtigten spieler, dass sich auch jenseits der40 noch Ehrgeiz und spielspaß
zu gelungenen Turnieren vereinen.
TEilnehmen durften alle Spieler ab 40 Jah- Als erfolgreichster Verein stand am Ende
ren, wobeiina l len dreiDisziplinen (HD; DD auch dieses Jahr der vfl oldesloe.
und MIX) die Paarungen auf mindestens Die platzierungen:
85 Jahre kommen mussten.So stellten Herrendoppel:
Barbara otto und Bianka Bahrdes sV Lieth l.HolgerJungMolfgang Raum (VfR Horsu
dasjüngsteDoppelmit85undUweLentfer BSC Nordoe)
und Hans schömenauer von der sV Lieth 2.Michael schneider/Roland Krüger (TSV
sowie die Lufthansa das älteste mit 139 Schlutup)
Jahren. 3.Wilhelm Lensing/Dieter Otto (VfR HorsU
Leider gab es im Herrendoppel bereits in SV Lieth)
der 2.Runde einen Verletzten, so dass Damendoppel:
Lemster/Stüben vom Fuhlendorfer sc 1.Anna wiechern/sylvia schlothauer (sV
nichtweiter spielen konnten. LiethA/fR Horst)

BSG Eutin gewinnt erstmalig den Wanderpokal

2.Barbara Orlowski/Angela petersen (VfL
Oldesloe)
3.Gabi Stöver-Marx/Brigitte Storck (VfL
Oldesloe)
Mixed:
l .Wolfgang Raum/Angela petersen (BSC
NordoeA/fl Oldesloe)
2.Erich Will/Barbara Orlowski (VfL Oldes-
loe)
3.Michael Schneider/Marianne Hansen
(TSV Schlutup/Germania Breklum)
Mit 26 Paarungen war das Teilnehmerfeld
leider etwas kleiner ausgefallen, das sorg_
te jedoch für sehr familiäre Stimmung. Das
wird von der Tatsache unterstrichen, dass
immerhin neun Paarungen aus verschie_
denen Vereinen gebildet wurden.
Die Pokale für die ersten drei plätze wur-
den ebenso begeistert entgegen genom-
men wie die Trostpreise für die ersten von
hinten.
Die Oldies genossen einen rundum gelun-
genen Sonntag mit ihrem Lieblingssport.

Kirsten und Frank Eberhardt

Am letzten Aprilwochenende fand zum 10. Mat in Elmshorn das größte Badminton-
Jugendturnier in ganz Deutschland staft.
ZumFlora Cup 2001 fanden sich über430
Spieler in Elmshorn ein, um in den drei
großen Hallen um den Flora Cup zu spie-
len, den die BSG Eutin, vor den Spielern
der SV Berliner Brauereien, zum erstenmal
gewann. Insgesamt nahmen 66 Vereine
an dem Turnier teil, darunter viele Vereine
aus Schleswig-Holstein.
Für viele der Jungen und Mädchen war es
der erste Flora Cup, andere Spieler die
schon seit Jahren regelmäßig beim Flora-
Cup mitspielen, wussten was auf sie zu-
kommen würde,  näml ich e in s tarkes
Teilnehmerfeld mit sehr guten Spielern aus
neun Bundesländern und 20 Dänen. Doch
dank der zwei Leistungsklassen bei dem
Flora-Cup hatten auch Spieler mit noch
nicht so großerTumiererfahrung eine Chan-
ce, in ihrer Klasse etwas zu gewinnen.
Die erfolgreichste Spielerin des Turniers
war Franziska Born vom FTSV Elmshorn.
Sie belegte zwei erste Plätze und einen
zweiten Platz. lm Mädchendoppel U17a
siegte sie zusammen mit ihrer Doppelpart-
nerin lsa Schaupp von BW Wittorf, im
Mädcheneinzel U17a erreichte sie den 1.
Platz vor Maria Richter vom Ribnitzer SV
und im Mixed U19a belegte sie mit Paul
Rduch vom DJK Hamburg den 2. Platz.
Insgesamt war es für alle ein schönes und
spannendes Turnier, das einen reibungs-
losen Verlauf nahm und am späten Sonn-
tag nachmittag zu Ende ging.
Nr. Verein Punkte
l.Ballspielgemeinschaft v. 1971 Eutin 178
2.SV Berliner Brauereien e.V. 1 1 5

Flora Cup 2001 - das 10.Mal

U19a Herreneinzel
1.Paul Rduch
2.John Djamil
3.Bastian Zimmermann
U19a Dameneinzel
1.Linn Engelmann
2.Anika Wintrich
3.Heidi Schneider
U17a Jungeneinzel
1.Phil Gränert
2.Alexander Persson
3.Jan-Collin Strehse
U17a Mädcheneinzel
l.Franziska Born
2.Mana Richter
3.Anne Schwaz
U15a Jungeneinzel
l .Em i lV ind
2.Robert Hinsche
U15a Mädcheneinzel
1.Ann-Christin Reiter
2.Antje Nick
3.Dörthe Havemeyer
U13a Jungeneinzel
1.Finn Glomp
2.Alexander Pankuweit
3.Danie lHenkel
U13a Mädcheneinzel
l.Neele Voigt
2.Carina Schlichting
3.Nadine Kuhnert
U11a Jungeneinzel
l.Nikolaj Persson
2.Kevin Kohlmey
3.Jan-David Larsen
U11a Mädcheneinzel
l.Franziska Burkert

DJK
KielerTV
BG LeBra

A'bök
BG LeBra
SVBB

Eutin
Trittau
Eutin

FTSV
Rib

SVBB

Svendb.
BW Dess.

Greifsw.
Greifsw.

TVF

Eutin
Eutin
GSC

SV Müssen
Eutin
SV Müssen

Trittau
SVBB
TSGB

SVBB

2.Doreen Tandetzki ETSV
3.Tanja Paulsen TT Alves
U19a Herrendoppel
l.ZimmermannlHafez BG LeBra
2.Schulz / Boseke VFB L
3.Blaschke/Larisch SVBB
U19a Damendoppel
l.Schneider / Heimbrodt SVBB
2.Clasen / Radke Berk'/ VFB L
3.Wintrich / Neiting BG LeBra / SG EBT
U17a Jungendoppel
1.Gränert / Strehse Eutin
2.Madsen / Priisholm Svendb. / Ringe
3.Bak / Staldgaard Lundby / Vindeby
U17a Mädchendoppet
l.Schaupp / Born BWW / FTSV
2.Nielsen / Frederiksen Ringe / Rudk.
3.Hoffmann / Richter BSC 95 / Rib
U15a Jungendoppel
l.Roffmann / Hinsche TuS Gil. / BW Dess.
2.Rieger / Hoffmann GSC
3.Strehse / Grenda Eutin / Oldesl.
U15a Mädchendoppel
l.Reiter / Nick Greifsw.
2.Lauridsen / Majdamin Svendb. / SVBB
3.Hansen / Larsen HIF
U13a Jungendoppel
l.Glomp / Pankuweit Eutin
2.Henkel/ Pilates cSC / TSV A
3.Marth / Richter SVBB / BG LeBra
U13a Mädchendoppel
1 .Schlichting / Kuhnert Eutin / SV Müssen
2.Voigt / Voigt SV Müssen
3.Hagen / Griese GSC
U11a Jungendoppel
l.Larsen / Kohlmey TSGB / SVBB
2.Raahauge / Heide BBC
3.Otto / Braun EMTV / SGO Br
U11a Mädchendoppel
l.Burkert / Rohtff SVBB / EMTV
2.Paulsen / Schnell TT Alves
3.Bluhm / Benthin A'bök

3.DGl Svendborg Talenttrening 83
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